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vom 18.04.2019 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung wegen gemeinschaftlichen Totschlags 
 
 

 
Strafkammer 21 (Schwurgericht) – Beginn: Mittwoch, den 24.04.2019, 9:00 Uhr, Saal 218: 
 
Anklagevorwurf: Gemeinschaftlicher Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den beiden Angeklagten gemeinschaftlichen Totschlag vor. Der 27 
Jahre alte Angeklagte soll am 26. November 2018 zwischen 21:00 Uhr und 22:00 Uhr im Verlauf 
einer zunächst verbalen Auseinandersetzung in einer Wohnung in der Straße Clemenswert in 
Bremen mit einem Messer vier Mal auf den Oberkörper des ihm bekannten Geschädigten ein-
gestochen haben, wobei dieser dabei von dem 67 Jahre alten Angeklagten festgehalten worden 
sein soll. 
 
Der Geschädigte soll durch die Tat u.a. Verletzungen der Lunge, des Herzens, des Zwerchfells 
und des Dickdarmes erlitten haben und noch am Tatort aufgrund der Verletzungen verstorben 
sein. 
 
 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Montag, den 6. Mai 2019,  
Dienstag, den 14. Mai 2019, 
Freitag, den 24. Mai 2019, 
Montag, den 27. Mai 2019, 
Mittwoch, den 5. Juni 2019, 
Mittwoch, den 12. Juni 2019, 
 
jeweils um 9:00 Uhr im Saal 218. 
 
 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den An-
geklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
 

 
Dr. Gunnar Isenberg, LL.M. (University of Pennsylvania) 
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